
B) Masse
     (Fahrzeugchassis)
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Hochspannungs-Marderschutz
…verjagt Marder mit elektrisch auf 200 - 300 V aufgeladene Hochspannungsplättchen durch Elektroschock im 
KFZ-Motorraum (nur schwache Stromstöße, die den Marder nur verjagen und nicht töten) und durch sehr starke, 
aggressiv pulsierende Ultraschalltöne. 
Äußerst geringe Stromaufnahme (< 0,005 A), schaltet bei Batteriespannung < ca. 11,5 V automatisch ab (macht 
bei länger abgestellten Fahrzeugen nicht die Batterie total leer). Die Edelstahl-Kontaktplatten können mit einer 
Klemmvorrichtung an einer beliebigen Stelle des Kabels gesetzt werden.

Technische Daten:
Betriebsspannung: 12 - 15 V/DC (Autobatterie)
Stromaufnahme durchschnittlich: < 5 mA
Abschaltautomatik: wenn die Batteriespannung < 11,5 V (± 5%) sinkt
Ausgangsspannung: ca. 200 - 300 V/DC
Ultraschallfrequenz: ca. 22 kHz ± 10% (pulsierend)
Schalldruck: max. ca. 100 dB ± 15%
Abstrahlwinkel Ultraschall: ca. 120 Grad
Lautsprecher: Keramik-Spezial-Piezolautsprecher mit Alu-Kalottenmembran
Temperaturbereich: ca. – 25 ... + 80 Grad C
Funktionsanzeige: blinkende LED (ca. alle 5 - 12 Sek.)
Maße Grundgerät: ca. 72 x 50 x 42 mm (L x B x H) (ohne Befestigungslaschen)
Kabellänge Hochspannungskabel: 2 x ca. 1,9 m (± 10%)
Sicherung im Sicherungshalter: 500 mA 
Hochspannungskontaktplatten: 6 Stück, je ca. 62 x 42 x 1,2 mm

Bestimmungsgemäße Verwendung:
Vertreiben von Mardern und anderen Wildtieren aus dem Motorraum von Kraftfahrzeugen mittels Elektroschock 
und aggressiven, pulsierenden Ultraschallfrequenzen.
Entsorgung:
Wenn das Gerät entsorgt werden soll, dann dürfen diese nicht in den Hausmüll geworfen werden. Diese müs-
sen dann an Sammelstellen wo auch Fernsehgeräte, Computer usw. abgegeben werden, entsorgt werden (bitte 
erkundigen Sie sich in Ihrem Gemeindebüro oder in der Stadtverwaltung nach diese Elektronik-Müll-Sammelstel-
len).
Aufbauanweisung:
Bitte nehmen Sie während der Montage die Sicherung des Gerätes aus dem Sicherungshalter. Das Grundge-
rät wird an einer trockenen Stelle im Auto montiert, wo es nicht zu heiß wird (bitte nicht in unmittelbarer Nähe 
des Auspuffkrümmers oder anderer besonders heißer Stellen) und von wo aus die Ultraschalltöne sich gut im 
Motorraum verteilen können. Das Pluskabel mit dem eingebauten Sicherungshalter kommt an „+ 12 V“. Das 
Massekabel kommt an die Fahrzeugmasse oder Minuspol der Autobatterie. Das Kabel zur Klemme 15 sollte an 
die Klemme 15 des Bordnetzes angeschlossen werden.
Diese Klemme ist meistens entweder am Zündschloss oder am Euro-Stecker des Autoradios. Wenn das Kabel 
„Klemme 15“ richtig angeschlossen ist, dann wird die Marderscheuche nur dann eingeschaltet, wenn der Motor 
nicht läuft (Auto parkt). Sollten Sie die Klemme 15 nicht finden, dann suchen Sie sich bitte am Zündschloss einen 
anderen Kontakt, der bei parkendem Auto auf „MINUS“ und bei laufendem Motor auf „PLUS“ geschaltet ist. Durch 
den Anschluss des Kabels „an Klemme 15“ wird gewährleistet, dass die Marderscheuche nur bei parkendem Auto 
eingeschaltet ist (bei fahrendem Auto besteht nicht die Gefahr, dass der Marder in das Auto kommt).
Hinweis: Wenn Sie das Kabel am Modul „zu Klemme 15“ gar nicht anschließen, ist die Marderscheuche ständig 
eingeschaltet.
Ultraschalltöne breiten sich wie Licht aus, hinter Hindernissen gibt es „Schatten“ (keine Ultraschalltöne). Der 
Lautsprecher im Gerät sollte deshalb auf die bissgefährdeten Stellen strahlen (innerhalb des Abstrahlkegels von 
ca. 120 Grad).
Das Hochspannungskabel wird so im Motorraum verlegt, dass die Kontaktplatten an den bissgefährdeten Stellen 
montiert werden können. Das Hochspannungskabel sollte nicht direkt an sehr heißen Motorteilen (z.B. Auspuff-
krümmer) vorbeigeführt werden (die Kabelisolierung könnte schmelzen).
Die Hochspannungsplatten können gemäß Zeichnung an einer beliebigen Stelle des Hochspannungskabels mon-
tiert werden. Die Hochspannungskabel sind daran zu erkennen, dass diese mit Abstand die längsten Kabel sind 
an der Marderscheuche (ca. 2 x 1,9 m). Die Befestigung der fertig zusammen geschraubten Kontaktplatten erfolgt 
durch die Bohrungen des Kunststoff-Unterteils im Auto (mit Schrauben oder Kabelbinder). Die Hochspannungs-
platten auf den Kunststoffhaltern können an beliebiger Stelle des Hochspannungskabels (sind verschiebbar) 
gemäß Zeichnung fixiert werden. Die Hochspannungsplatten mit dem Hochspannungssymbol werden gemäß 
Zeichnung auf die Kunststoffhalter geschraubt und geben Verbindung mit dem Hochspannungskabel, wenn die 2 
Befestigungsschrauben eingedreht werden (siehe Zeichnung). Die letzte Kontaktplatte am Hochspannungs-Ka-
belende bitte so montieren, dass das Kabelende nicht an der Seite herausschaut (Kurzschlussgefahr).
Wichtig: Die Hochspannungskontaktplatten müssen so montiert werden, dass die blanken Kontaktplatten > 10 
mm von anderen spannungsführenden Kontakten im Auto entfernt sind. Außerdem sollte die blanke Kontaktfläche 
der Kontaktplatten auch andere Autoteile nicht berühren (Kurzschlussgefahr). Begründung: Aus Gründen der 
Abschirmung werden in Autos auch häufig Kunststoffe (z.B. Schläuche) verwendet, die aus einem elektrisch lei-
tenden Kunststoff bestehen. Diese Kunststoffe würden dann die Hochspannung der Kontaktplatten gegen Masse 
kurzschließen. 
Es ist auch wichtig, dass die Kontaktplatten nicht nass werden dürfen. Ein Wasserfilm zwischen Fahrzeugmasse 
und den Kontaktplatten führt ebenfalls zu einem Kurzschluss.
Bitte kleben Sie den beigefügten gelben Warnaufkleber „Achtung Hochspannung“ an einer gut sichtbaren Stelle 

in der Nähe der Hochspannungsplatten (z.B. auf dem Luftfilter).
Inbetriebnahme:
Die Sicherung, die vor der Montage aus dem Sicherungshalter genommen wurde, wird wieder eingebaut. Wenn 
alles richtig angeschlossen wurde und sich das Fahrzeug in Parkstellung befindet, baut sich die Hochspannung 
an den Kontaktplatten auf und die kleine Leuchtdiode (High Voltage) am Modul fängt an zu blinken (ca. alle 5 -12 
Sek.). Bei der ersten Inbetriebnahme kann das bis zu 5 Minuten dauern, bis nach dem Einschalten die LED blinkt. 
Checkliste für Fehlersuche:
1) Nachmessen: liegt die Betriebsspannung 12 V (Gleichspannung, Autobatterie) zwischen den Anschlüssen + 
12 V und Masse (- 12 V)?
2) Nachmessen: liegt an dem Kabel zu Klemme 15 entweder keine Spannung gegen Masse oder eine Verbin-
dung nach Masse (Minus)? Das Gerät funktioniert nicht, wenn am Kabel zu Klemme 15 eine Plusspannung 
(gegen Fahrzeugmasse gemessen) liegt.
3) Die Kontaktplatten müssen frei montiert sein und dürfen keine Verbindung zu anderen Fahrzeugteilen haben 
(Kurzschlussgefahr).
4) Stehen alle Kontakte im Steckverbinder zum Basisgerät gerade? Oder ist ein Pin seitlich weg gebogen durch 
verkantetes Einstecken? Ist der Steckverbinder richtig herum zusammengesteckt? (es ist eine Einrast-Nase seit-
lich am Steckverbinder).
Gefahrenhinweis bei Wartungsarbeiten:
Nach dem Abschalten des Gerätes kann die Hochspannung noch bis zu 3 Min.  an den Kontaktplatten vorhanden 
sein. Diese Zeit braucht der eingebaute Ladekondensator für die Entladung. Bitte warten Sie vor den Wartungs-
arbeiten diese Zeit nach dem Abschalten ab (Sicherung entfernen).
Wenn Sie nicht warten wollen, dann können Sie nach dem Abschalten über eine kurzzeitige Kabelverbindung (ca. 
1 - 3 Sek.) zwischen einer der Hochspannungsplatten und Fahrzeug-Masse einen Kurzschluss machen, der den 
Hochspannungs-Ladekondensator sofort entlädt und die Platten spannungsfrei macht.
Die Hochspannung ist für den Menschen nicht gefährlich (es fließt nur ein sehr geringer Strom). Wenn man 
aber sehr schreckhaft oder schockgefährdet „krank“ ist, dann stellt der „Schreck“ den man bekommt, schon eine 
Gefahr dar. Man bekommt auch nur dann einen Stromschlag, wenn man die Fahrzeugmasse und eine geladene 
Hochspannungs-Kontaktplatte gleichzeitig berührt (z.B. eine Hand am blanken Chassis und die andere Hand an 
der Hochspannungs-Kontaktplatte).
Allgemeiner Hinweis:
Achtung! Wenn der Marder schon in Ihrem Auto war und seine „Duftmarken“ gesetzt hat, dann ist unbedingt eine 
Motorwäsche erforderlich. Auch auf dem Pflaster unter dem Auto sollte unbedingt mit Reinigungsmitteln sauber 
gemacht werden, um die Duftmarken zu entfernen!
Unsere Marderscheuchen mit Hochspannungs-Kontaktplatten und aggressiven Ultraschalltönen sind äußerst 
wirkungsvoll in der Abwehr von Mardern. Trotzdem übernehmen wir keine Garantie dafür, dass in 100% aller 
Fälle der Marder auch wirklich vertrieben wird!

A) An Klemme 15

C) Sicherungsschalter
     Motorhaube
      (empfohlen,liegt
       nicht bei)

D) Schalter am
     Armaturenbrett
     (empfohlen,liegt 
     nicht bei)

E) Autoakku 12 V

G) LED-Anzeige
     “Hochspannung o.k.“

H) Hochspannungs-
     Kontaktplatten

Wichtiger Hinweis:
Alle Geräte werden während und am Ende der Produktion sorgfältig ge-
prüft. Bitte wiederholen Sie diese Prüfung vor dem Einbau: Verbinden 
Sie das Massekabel mit dem Minuspol der Autobatterie und das Plus-
kabel mit der eingebauten Sicherung mit dem Pluspol der Autobatterie. 
Das „Klemme 15-Kabel“ wird nicht angeschlossen. Die Hochspannungs-
platten sollten auf einer isolierenden Unterlage liegen (Pappe, Holz). 
Nach spätestens 5 Minuten sollte die im Modul eingebaute Leuchtdiode 
im Abstand von 5 - 12 Sekunden kurz aufblinken. Dann ist die Marder-
scheuche in Ordnung und kann eingebaut werden. Achtung! Nach dem 
Abschalten können die Hochspannungsplatten noch bis zu 3 Minuten 
aufgeladen bleiben. Vor dem Einbau bitte erst entladen (siehe Betriebs-
anleitung bei „Wartungsarbeiten“). Beim Prüfen bitte darauf achten, dass 
die Hochspannungsplatten nicht berührt werden! Wenn das Gerät trotz 
positivem Test vor dem Einbau nicht funktioniert, liegt eindeutig ein Mon-
tagefehler vor (siehe Einbauanleitung).
Wir leisten Gewährleistung auf das Gerät nach dem Gesetz, keine Über-
nahme von Montage– und Demontagekosten.

Packungsinhalt:
1 Marderabwehrgerät M320
1 Kabelsatz dazu mit Stecker
6 Plastikhalter für Hochspannungsplatten
6 Hochspannungs-Kontaktplatten aus Edelstahl
12 Edelstahlschrauben 2,9 x 9,5 mm
14 Kabelbinder
1 gelbes Warnetikett “Achtung Hochspannung“
1 Beschreibung A3

F) Masse
     (Fahrzeugchassis)

1 | Montagemöglichkeit der Hochspan-
nungs-Sockel mit Kabelbindern

2 | Montagemöglichkeit der Hochspan-
nungs-Sockel mit  Blechschrauben

3 | Montage der Hochspannungsplatte
(Bitte führen Sie das Hochspannungs-kabel durch 
das richtige Loch: dünne Kabel durch das dünne 
Loch oder dicke Kabel durch das dicke Loch)

              Schalter im Lieferumfang nicht enthalten!
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	 High-Voltage Marten Protection
...chases away martens with high-voltage plates electrically char-
ged to 200 - 300 V by electric shock in the car engine compartment 
(only weak electric shocks, which only chase the marten away and 
do not kill it) and by very strong, aggressively pulsating ultrasonic 
sounds.
Extremely low current consumption (< 0.005 A), switches off auto-
matically at a battery voltage of < approx. 11.5 V (does not drain 
the battery completely when the vehicle is parked for a long time). 
The stainless steel contact plates can be placed anywhere on the 
cable with a clamping device.

Technical data:
Operating voltage: 12 - 15 V/DC (car battery)
Average current consumption: approx. < 5 mA
Automatic switch-off: if the battery voltage decreases to < 11.5 V 
(± 5%) 
Output voltage: approx. 200 - 300 V/DC
Ultrasonic frequency: approx. 22 kHz ± 10% (pulsating)
Sound pressure: max. approx. 100 dB ± 15%
Angle of radiation ultrasound: approx. 120 degrees
Loudspeaker: special ceramic piezo loudspeaker with aluminum 
spherical membrane
Temperature range: approx. – 25 ... + 80 degree C
Function display: flashing LED (approx. every 5 - 12 sec.)
Dimensions of the basic device: approx. 72 x 50 x 42 mm (L x W x 
H) (without fixing straps)
Cable length of the high-voltage cable: 2 x ca. 1.9 m (± 10%)
Fuse in the fuse holder: 500 mA
High-voltage contact plates: 6 pieces, each approx. 62 x 42 x 1,2 
mm

Intended use:
Driving martens and other wild animals out of the engine compart-
ment of motor vehicles by means of electric shock and aggressive, 
pulsating ultrasonic frequencies.
Disposal:
If the device is to be disposed of, it must not be thrown into the 
household waste. It has to be disposed of at collection points for 
televisions, computers, etc. (please ask your local or municipal au-
thorities for electronic waste collection points).
Assembly instruction:
Please remove the fuse of the device from the fuse holder during 
the assembly. Install the basic device in a dry place in the car whe-
re it won’t get too hot (please not in the immediate vicinity of the 
exhaust manifold or other particularly hot areas) and from where 
the ultrasonic sounds can spread well in the engine compartment. 
Connect the positive cable with the built-in fuse holder to “+ 12 
V” and the earth cable to the vehicle ground or negative pole of 
the car battery. The cable to „Terminal 15“ should be connected to 
„Terminal 15“ of the vehicle electrical system.
This terminal is usually either on the ignition lock or on the Euro 
plug of the car radio. If the cable „Terminal 15“ is connected cor-
rectly, the marten repellent is only switched on when the engine is 
not running (the car is parked). If you cannot find the „Terminal 15“, 
please look for another contact on the ignition lock, which is swit-
ched to “MINUS (NEGATIVE)” when the car is parked and switched 
to „PLUS (POSITIVE)“ when the engine is running. Connecting the 
cable to „Terminal 15“ ensures that the marten repellent is only 
switched on when the car is parked (there is no danger that the 
marten gets into the car when the car is driven).
Note: If you do not connect the cable at the module „to Terminal 
15“ at all, the marten repellent is permanently switched on. 
Ultrasonic sounds spread like light, there are „shadows“ (no ultra-

sonic sounds) behind obstacles. Therefore, the loudspeaker in the 
device should radiate on the places at risk of being bitten (within 
the cone of radiation of approx. 120 degrees).
The high-voltage cable is laid in the engine compartment in such 
a way that the contact plates can be mounted at the points, which 
are at risk of being bitten. The high-voltage cable should not be 
routed directly past very hot engine parts (e.g. exhaust manifold) 
(the cable insulation could melt).
The high-voltage plates can be mounted anywhere along the 
high-voltage cable as shown in the drawing. The high voltage ca-
bles can be identified by the fact that they are by far the longest 
cables at the marten repellent (approx. 2 x 1.9 m). The contact pla-
tes, which are screwed together completely, are fastened through 
the holes of the plastic bottom part in the car (with screws or cable 
ties). The high-voltage plates on the plastic holders can be fixed 
at any point of the high-voltage cable (are movable) according to 
the drawing. The high-voltage plates with the high-voltage symbol 
are screwed onto the plastic holders according to the drawing and 
establish a connection with the high-voltage cable when the 2 fixing 
screws are screwed in (see drawing). Please mount the last cont-
act plate on the high-voltage cable end in such a way that the cable 
end does not stick out at the side (risk of short circuit).
Important: The high-voltage plates must be mounted in such a 
manner that the upper contact plates with the high-voltage sym-
bol are approx.. 10 mm away from other live contacts in the car. 
In addition, the bare contact surface of the upper contact plates 
should not touch other parts of the car (risk of short circuit). Justi-
fication: For shielding reasons, plastics (e.g. hoses) consisting of 
an electrically conductive plastic are also frequently used in cars. 
These plastics would then short-circuit the high voltage of the cont-
act plates against ground. The lower, large contact plate with the 4 
holes is the negative pole. This may (but does not have to) have an 
electrical connection to vehicle ground (can therefore be screwed 
onto vehicle panel sheets, etc.). This large, lower contact plate is 
electrically connected to vehicle ground via the marten repellent. 
It is also important that the contact plates do not get wet. A water 
film between the vehicle mass and the contact plates also leads to 
a short circuit.
Please stick the enclosed yellow warning sticker „Attention high 
voltage“ in a well visible place near the high-voltage plates (e.g. 
on the air filter).
Setting into operation:
The fuse that was removed from the fuse holder before installation 
is reinstalled. If everything has been connected correctly and the 
vehicle is in parking position, the high voltage builds up at the con-
tact plates and the small LED (High Voltage) on the module starts 
flashing (approx. every 5 - 12 seconds). During the first start-up this 
may take up to 5 minutes until the LED flashes after switching on.

Check list for troubleshooting:
1) Measure again: Is the operating voltage 12 V (direct current, car 
battery) between the + 12 V and earth (- 12 V) connections? 
2) Measure again: Is there no voltage against ground at the cable 
to „Terminal 15“ or a connection to ground (minus)? The device 
does not work if there is a positive voltage (measured against ve-
hicle ground) on the cable to „Terminal 15“. 
3) The upper high-voltage contact plates (with the high-voltage 
symbol) must not touch any other parts of the vehicle and no fo-
reign bodies must establish an electrical connection to the larger, 
lower contact plate (short circuit).
4) Are all contacts in the plug connector towards the basic device 
straight? Or has a pin been bent to the side by being plugged 
in a tilted manner? Has the plug connector been put together in 
the right direction? (There is a latch nose on the side of the plug 
connector).

Hazard note for maintenance work:
After switching the device off, the high voltage may still be present 
at the contact plates for up to 3 minutes. The built-in charging ca-
pacitor needs this time for the discharge. Please wait this time after 
switching off (remove fuse) before carrying out maintenance work.
If you don‘t want to wait, you can produce a short circuit between 
one of the upper high-voltage plates and the vehicle ground via a 
short-time cable connection (approx. 1 - 3 sec.) after switching off, 
which immediately discharges the high-voltage charging capacitor 
and makes the plates voltage-free.
The high voltage is not dangerous for humans (there is only a very 
low current flowing). However, if you are very scary or at risk of 
getting a shock, then the „shock“ one gets is already a danger. You 
may only get an electric shock if you touch the vehicle ground and 
a charged high-voltage contact plate at the same time (e.g. one 
hand on the bare chassis and the other hand on the high-voltage 
contact plate).
General note:
Attention! If the marten has already been in your car and has set 
its „scent marks“, then a motor wash is absolutely necessary. The 
pavement under the car should also be cleaned with detergents to 
remove the scent marks!
Our marten repellents with high-voltage contact plates and aggres-
sive ultrasonic sounds are extremely effective in the defense of 
martens. Nevertheless, we do not guarantee that the marten will 
be actually driven away in 100% of all cases!

A) To terminal 15

B) Ground (vehicle chassis)

C) Hood safety switch (recommended, not included)

D) Switch on the dashboard (recommended, not included)

E) Car accumulator 12 V

F) Ground (vehicle chassis)

G) LED display „High voltage o.k.“

H) High-voltage contact plates

1 |  Mounting option of the high-voltage bases with cable ties
2 |	 Mounting option of the high-voltage bases with sheet-me-

tal screws
3 | 	Mounting of the high-voltage plate 

(please lead the high voltage cable through the correct hole: 
thin cables through the thin hole or thick cables through the 
thick hole)

Important note:
All devices are carefully checked during and at the end 
of production. Please repeat this test before installation:
Connect the earth cable to the negative pole of the car 
battery and the positive cable with the built-in fuse to the 
positive pole of the car battery. The „Terminal 15 cable“ 
is not connected. The high-voltage plates should lie on 
an insulating pad (cardboard, wood). The light-emitting 
diode incorporated in the module should flash shortly 
at an interval of 5 - 12 seconds after 5 minutes at the 
latest. Then the marten repellent is okay and may be 
installed. Attention! The high-voltage plates may still re-
main charged up to 3 minutes after switching off. Before 
installation, please discharge first (see operating inst-
ructions for „Maintenance work“). During the test please 
make sure not to touch the high-voltage plates! If the 
device does not function despite a positive test before 
installation, there is clearly an assembly error (see as-
sembly instruction). 
We give warranty on the device according to the law, no 
assumption of assembly and disassembly costs.

Package contents:
1 marten repellent device M320
1 set of cables with plug
6 plastic holders for high-voltage plates
6 high-voltage contact plates of stainless steel
12 stainless steel screws 2.9 x 9.5 mm
14 cable ties
1 yellow warning sticker “Attention High Voltage“
1 description A3

Recommended accessories:
Z012
Bonnet switch for 
Easy Marten Repellers
for instant high voltage discharge.

Switch not included!
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	 Nagyfeszültségű nyestriasztó
200-300 V feszültségű lemezelektródák által leadott elektrosokkal 
(gyenge áramerősség, amely csak elriasztja, de nem öli meg az 
állatot) és nagyon erős, agresszíven pulzáló ultrahanggal  távol 
tartja a nyesteket a személygépjármű motorterétől.
Rendkívül alacsony áramerősség (< 0,005 A), emellett a készülék 
< ca. 11,5 V alatti akkumulátorfeszültség esetén automatikusan ki-
kapcsol (hosszabb állásidő esetén nem meríti le teljesen az akkut). 
A nemesacél elektródák a kábel bármely pontjához rögzíthetők. 

Műszaki adatok:
Üzemi feszültség: 12-15 V/DC (gépkocsi akkumulátor)
Névleges áramfelvétel: kb. < 5 mA
Automatikus kikapcsolás: ha az akkumulátor feszültsége < 11,5 V 
(± 5%) alá merül
Kimeneti feszültség: kb. 200 - 300 V/DC
Ultrahang frekvencia: kb. 22 kHz ± 10% (pulzáló) 
Hangnyomás: max. kb. 100 dB ± 15%, hozzászokás kivédésére
Ultrahang sugárzási szöge: kb. 120 fok
Hangszóró: speciális piezo-kerámia hangszóró alumínium kupola-
membránnal
Hőmérsékleti tartomány: kb. -25 – + 80 °C
Kijelző: villogó LED (kb. 5 - 12 mp)
Méretek, alapkészülék: kb. 72 x 50 x 42 mm (H x Sz x M) (rögzítő 
bilincsek nélkül)
Magas feszültségű kábel hossza: 2x kb. 1,9 m (± 10%)
Biztosíték: 500 mA
Magas feszültségű elektródalemezek: 6 Piece, egyenként kb. 62 
x 42 x 1,2 mm

Rendeltetésszerű használat:	
Nyestek és egyéb állatok elriasztása gépjárművek motorteréből 
és épületekből, elektrosokk, villanófény és ultrahang segítségével.

Ártalmatlanítás:
A készüléket tilos a háztartási hulladékok közé dobni. Tönkre-
ment televíziók és számítógépek stb. begyűjtésével foglalkozó 
gyűjtőhelyen kell leadni (érdeklődjön az önkormányzatnál, vagy a 
városgazdálkodási szerveknél a helyi hulladékudvarokról).

Beszerelési útmutató: 
Beszerelés előtt távolítsa el a készülékből az elektromos biztosíté-
kot! Az alapkészüléket olyan, száraz helyre szerelje az autóba, 
ahol nem forrósodhat fel túlságosan (pl. ne a kipufogó közvetlen 
közelébe, vagy egyéb, felforrósodó alkatrészek közelébe) és, 
ahonnan az ultrahang a motortérben minden felé jól terjedhet. 
A pozitív pólusú kábel a beépített biztonsági kapcsolóval az ak-
kumulátor + 12V pólushoz csatlakozik. A testkábel a gépjármű 
karosszériájához, vagy az akkumulátor negatív pólusához kap-
csolódik. A 15 csatlakozóhoz menő kábelt a fedélzeti feszültség 
15-ös csatlakozási pontjához kell kötni. Ez utóbbi legtöbbször vagy 
a gyújtáskapcsolóhoz, vagy az autórádió Euro-csatlakozójához 
kapcsolódik. Ha a 15-ös csatlakozási ponthoz menő kábelt jól 
csatlakoztattuk, akkor a nyestriasztó csak akkor van bekapcsolt 
állapotban, ha az autó nem mozog (parkol). Ha nem találja meg a 
gépkocsi 15-ös csatlakozóját, keressen a gyújtáskapcsolón másik 
csatlakozási pontot, amely kikapcsolt gyújtás esetén kikapcsolt 
(MÍNUSZ) állapotban van, járó motor mellett pedig bekapcsolt 
(PLUSZ) állapotban van. A kábelnek a 15 csatlakozáshoz való 
kötése biztosítja, hogy a nyestriasztó rendszer csak az autó le-
parkolásakor kapcsoljon be (közlekedő gépjárműnél nem áll fenn 
annak veszélye, hogy nyest mászik a motortérbe).
	
Figyelem: Ha a modul kábelét egyáltalán nem csatlakoztatja a 

gépkocsi 15-ös pontjához, a nyestriasztó folyamatosan bekapcsolt 
állapotban lesz.
Az ultrahang a fényhez hasonló módon terjed, akadályok mögött 
hangárnyék keletkezik (ide nem jut el az ultrahang). A hangszórót a 
rágás által veszélyeztetett helyekre kell irányítani (a hangsugárzás 
kb. 120 fokos kúp alakzatban terjed).

A magas feszültségű kábelt úgy kell elhelyezni a motortérben, 
hogy a lemezelektródákat a rágás által leginkább veszélyeztetett 
helyekre lehessen rögzíteni. A magas feszültségű kábel ne ke-
rüljön a felforrósodó motoralkatrészek (pl. kipufogó csatorna) köz-
vetlen közelébe (megolvadhat a kábelszigetelés). 

A magas feszültségű lemezelektródák az ábrának megfelelően, a 
nagyfeszültségű kábel bármely pontjához erősíthetők. A nagyfes-
zültségű kábeleket arról lehet felismerni, hogy ezek a készülékhez 
mellékelt leghosszabb kábelek (2 db kb. 1,9 m). A gyárilag készre 
csavarozott lemezelektródák rögzítése az alul elhelyezkedő műa-
nyag rögzítő furatai révén történik (csavarokkal, vagy gyorskötöző 
segítségével). A magas feszültségű lemezelektródák az ábrának 
megfelelően, a magas feszültségű kábel bármely tetszőleges 
pontjához rögzíthetők (eltolhatók). A magas feszültség jellel ellá-
tott lemezelektródákat a rajzon látható módon fel kell csavarozni 
a műanyag tartókra, és akkor rögzülnek a kábelhez, amikor a két 
rögzítő csavart meghúzzuk (lásd az ábrát). A magas feszültségű 
kábel végén lévő, utolsó elektródalemezt úgy kell rögzíteni, hogy 
a kábel vége a lemez oldalán ne nyúljon túl (rövidzárlatveszély). 

Fontos: A magas feszültségű lemezelektródákat úgy kell rögzíteni, 
hogy a felső elektróda több mint 10 mm távolságban legyen az 
autó egyéb, feszültség alatt álló részeitől. Ezen kívül fontos, hogy a 
felső lemezelektróda az autó egyéb részeihez se érhessen hozzá 
(rövidzárlatot okozhat). Magyarázat: A gépkocsikban gyakran al-
kalmaznak olyan műanyagokat (pl. tömlők, csövek), amelyek elekt-
romosan vezetőképes alapanyagokból készülnek. Ha az elektróda 
ezekkel érintkezik, a karosszérián keresztül rövidzárlatot okozhat.
Szintén fontos, hogy az elektródák nem érintkezhetnek vízzel, ned-
vességgel. A járműkarosszéria és az elektródák között létrejövő 
vízfilm szintén rövidzárlatot okozhat.
Kérjük, hogy a mellékelt, sárga színű figyelmeztető matricát 
(Vigyázat, magas feszültség!), jól látható helyen, a magas fes-
zültségű elektródák közelében ragassza fel (pl. a légszűrőre).

Üzembe helyezés: 
A beszerelés elején eltávolított biztosítékot helyezze vissza! Ha 
mindent jól csatlakoztatott, és a jármű gyújtása kikapcsolt állapot-
ban van, az elektródák magas feszültség alá kerülnek, amit a mo-
dulon elhelyezett dióda (High Voltage) villogással jelez (kb. 5-12 
másodpercenként). Az első üzembe helyezésnél akár 5 perc is 
eltelhet, mire a bekapcsolás után a LED elkezd villogni.

Hibalista, hibakeresés:
1) Mérés: Fennáll-e a 12 V-os feszültség (egyenáram a gépkocsi 
akkumulátorából) az akkumulátor + 12V pólusa és a test (kaross-
zéria) (-12V) között?
2) Mérés: A 15-ös csatlakozási ponthoz kötött kábelnél nincs fes-
zültség, vagy nincs érintkezés a testhez (mínusz)? A készülék nem 
működik, ha a 15-ös kapcsolási ponthoz kapcsolódó kábel pozitív 
pólushoz kapcsolódik (a járműtesthez képest).
3) Az elektródáknak nem szabad elektromosan érintkezni a jármű 
egyéb részeivel (rövidzárlat veszély).
4) Az alapkészülék széthúzható csatlakozásában minden érintke-
ző egyenesen áll? Esetleg az egyik érintkező kitört, vagy elhajlott, 
mert nem szemből lett bedugva az érintkező? Nem fordítva van 
bedugva csatlakozó (az oldalán bepattanó reteszelés található).

Figyelmeztetés a szerelés közben fenyegető veszélyekkel 
kapcsolatban:
A készülék kikapcsolását követően az elektródák még további, 
legfeljebb 3 percig magas feszültség alatt állhatnak. Körülbelül en-
nyi időre van szüksége a beépített kondenzátornak a kisüléshez. 
Kérjük, hogy bármilyen szerelés esetén a rendszer kikapcsolásától 
(biztosíték eltávolítása) számítva várja ki ezt az időt!

Ha nem akar várni, kikapcsolás után rövid ideig (kb. 1-3 másod-
percig) egy kábel segítségével összeérintheti az egyik lemezelek-
tródát a gépkocsi karosszériájával (test), ezzel rövidzárlatot okoz-
va, amitől a kondenzátor azonnal kisül, és a lemezelektródák ettől 
kezdve feszültségmentessé válnak.

A magas feszültség emberre nem veszélyes (az áramerősség 
alacsony). Ha viszont valaki nagyon könnyen megijed, vagy egyéb 
okokból fennáll a sokk veszélye, ez a feszültség veszélyes lehet. 
Áramütés csak akkor érheti Önt, ha egyszerre megérinti a gépkoc-
si valamely fém részét és az egyik nagyfeszültségű lemezelekt-
ródát (pl. egyik kézzel megérinti a karosszériáját, a másikkal pedig 
a felső elektródát).

Általános figyelmeztetés:
Figyelem! Ha már járt nyest az autóban, és illatnyomokat hagyott 
hátra, akkor feltétlenül nagyon alaposan ki kell tisztítani a mo-
torteret, ill. motormosást kell végezni. Az autó rendszeres par-
kolóhelyén az útburkolatot is tisztítószerrel le kell mosni, az állat 
illatanyagainak eltávolítása érdekében!
Nyestriasztóink magas feszültségű elektródákkal és agresszív 
ultrahang segítségével igen hatékonyan távol tartják a nyesteket. 
Ennek ellenére nem vállalunk 100%-os garanciát arra, hogy min-
den esetben elűzik az összes nyestet!

A) 15-ös csatlakozóponthoz

B) Test (járműkarosszéria)

C) Motorháztetőhöz kapcsolódó biztonsági kapcsoló (ajánlott, de 
nem része a csomagnak)

D) Műszerfalon elhelyezett kapcsoló (ajánlott, de nem része a 
csomagnak)

E) Járműakkumulátora 12 V

F) Test (járműkarosszéria)

G) LED-es kijelző  „Nagyfeszültség!” 

H) Nagyfeszültségű lemezelektródák

1 | A nagyfeszültségű tartóegységek rögzítési lehetősége 
gyorskötővel.

2 | A nagyfeszültségű tartóegységek rögzítési lehetősége 
lemezcsavarral.

3 | Nagyfeszültségű lemez szerelése 
	 (A nagyfeszültségű kábelt a megfelelő furaton vezesse keres-

ztül: a vékony kábeleket a szűk furaton, a vastagokat a nagy 
furaton kell átvezetni.)

Fontos figyelmeztetés:
A gyártás során és azt követően minden készülék 
gondos ellenőrzésen esik át. Kérjük, Ön is végezze 
el az ellenőrzést a készülék beszerelése előtt: Kösse 
össze a testkábelt a jármű akkumulátorának mínusz 
pólusával és a beépített biztosítékkal ellátott plusz-
kábelt a járműakkumulátor plusz pólusával!  A 15-ös 
csatlakozási ponthoz járó kábelt ne csatlakoztassa! A 
magas feszültségű lemezelektródákat elektromosan 
szigetelő alátétre (karton, fa) kell helyezni. Legkésőbb 5 
perc múlva a modulba épített diódának el kell kezdeni, 
5 - 12 másodpercenként villogni. Ebben az esetben a 
nyestriasztó jól működik, és be lehet szerelni a jármű-
be. Figyelem! Kikapcsolás után az elektródák még to-
vábbi max. 3 percig magas feszültség alatt állhatnak. 
A beszerelés megkezdése előtt előbb ki kell sütni őket 
(lásd a szerelési útmutatóban leírtaknál). Ellenőrzés 
közben a magas feszültségű elektródákat nem szabad 
megérinteni! Ha készülék a pozitív tesztelés követően 
a beépítést követően nem működik, egyértelműen sze-
relési hibáról van szó (lásd a beszerelési útmutatót). 
A készülékre a törvény által előírt garanciát vállalunk, 
ami nem terjed ki a szerelésből és a kiszerelésből szár-
mazó esetleges károkra.

Csomag tartalma:
1 db nyestriasztó készülék M320
1 db kábelkészlet, hozzá tartozó dugós érintkezővel 
6 műanyag tartó az elektródákhoz 
6 db nagyfeszültségű nemesacél elektróda
12 db nemesacél csavar 2,9 x 9,5 mm
14 gyorskötő 	
1 db sárga figyelmeztető matrica: „Nagyfeszültség!” 
1 leírás A3

Opcionális kiegészítő:
Z012
Easy Nyestriasztókkal kompatibilis, motor-
háztetőhöz kötött biztonsági kapcsoló,
a magasfeszültség azonnali kisütéséhez.

A kapcsoló nem tartozik a szállítási terjedelemhez!

HU


